
 
 
 

 

PRESSEINFORMATION 

Stuttgart, 03.09.2026 

Internationale Bachakademie Stuttgart startet in die Saison 2026/27 

 

Mit Händels Theodora, Beethovens Missa solemnis, Bachs Johannes-Passion in der Fassung 

Robert Schumanns und der Fortsetzung von VISION.BACH startet die Internationale 

Bachakademie Stuttgart in die Saison 2026/27. Neben den Abonnementkonzerten in Stuttgart 

und Ludwigsburg prägen das Internationale Bachfest Stuttgart 2027, die Nachwuchsarbeit mit 

BachBewegt! und dem JSB Ensemble sowie unterschiedliche Vermittlungsformate die neue 

Spielzeit. Die Resonanz auf das Programm ist bereits vor Saisonbeginn groß: Zum 

1. September wurden 1.563 Abonnements verkauft – so viele wie nie zuvor. Ebenfalls ab dem 

1. September sind zudem Einzelkarten für die Abonnementkonzerte erhältlich. Aufgrund der 

hohen Nachfrage stehen teilweise nur noch begrenzte Kartenkontingente zur Verfügung. 

 

Den Auftakt der Abonnementkonzerte macht Händels Oratorium Theodora am 24. Oktober in 

Ludwigsburg und am 25. Oktober in Stuttgart. Im Dezember folgen zwei Adventsprogramme: Unter 

dem Titel »Jauchzet, frohlocket« erklingen am 13. Dezember in Stuttgart die Teile I und III von Bachs 

Weihnachtsoratorium sowie zwei weitere Weihnachtskantaten. Das Ludwigsburger Adventskonzert 

am 19. Dezember verbindet Werke von Carl Philipp Emanuel Bach und Wolfgang Amadeus Mozart. 

Zu Beginn des Jahres 2027 widmen sich Hans-Christoph Rademann und die Gaechinger Cantorey 

einem der zentralen Werke Ludwig van Beethovens: Die Missa solemnis erklingt am 16. Januar in 

Ludwigsburg und am 17. Januar in Stuttgart auf historischen Instrumenten. Am 27. und 28. Februar 

folgt Mozarts Requiem im Rahmen von BachBewegt!Tanz!, das künstlerische Arbeit und 

Musikvermittlung miteinander verbindet. 

 

Einen besonderen Akzent setzt Bachs Johannes-Passion in der Bearbeitung Robert Schumanns am 

Palmsonntag, dem 21. März 2027. Weitere Stationen der Saison sind Kurt Weills Der Lindberghflug 

mit einem Libretto von Bertolt Brecht am 30. April und 1. Mai sowie ein Programm mit Werken von 

Mozart und seiner Wiener Zeitgenossin Marianna Martines am 20. Juni. Fortgesetzt wird auch die 

Konzertreihe VISION.BACH. Auch in der Saison 2026/27 steht der dritte Leipziger Kantatenjahrgang 

Johann Sebastian Bachs im Mittelpunkt. Neben dem Adventskonzert am 13. Dezember steht am 18. 

April 2027 unter dem Titel »Aus wahrem Herzensgrund« ein weiteres VISION.BACH-Konzert mit vier 

Kantaten in der Stuttgarter Liederhalle auf dem Programm.  

 

Ein weiterer Schwerpunkt der Spielzeit ist das Internationale Bachfest Stuttgart, das vom 5. bis 

21. März 2027 stattfindet. Die Gaechinger Cantorey und internationale Gäste widmen sich der Musik 

Johann Sebastian Bachs in unterschiedlichen Konzert- und Veranstaltungsformaten. Eine besondere 

Rolle spielt erneut das internationale JSB Ensemble: Unter dem Motto »PASSIO« widmen sich die 

jungen Musiker aus aller Welt Bachs Matthäus-Passion, deren Uraufführung sich 2027 zum 300. Mal 

jährt. 



 
 
 

Die Musikvermittlung bleibt auch in der neuen Saison ein zentraler Bestandteil der Arbeit der 

Internationalen Bachakademie. Neben den partizipativen Projekten von BachBewegt! bieten der 

Musikalische Salon mit einführenden Gesprächen und das Café Bach mit Vortrag und Austausch 

unterschiedliche Zugänge zu den Programmen und zur Musik Johann Sebastian Bachs. Mit dem 

neuen Klangmobil erweitert die Bachakademie ihr Angebot zudem um ein mobiles Vermittlungsformat, 

das Musik mithilfe moderner Audiotechnik direkt zu den Menschen bringt. 

 

Eine Auswahl aktueller Pressefotos finden Sie hier zum Download.  

 

Karten sind unter www.bachakademie.de oder www.easyticket.de sowie telefonisch unter: 0711 / 619 

21 61 erhältlich. 
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Die Internationale Bachakademie Stuttgart hält mit ihrem Ensemble, der Gaechinger Cantorey, 

das Musikerbe Johann Sebastian Bachs und seiner Zeitgenossen lebendig. Hans-Christoph 

Rademann hat seit 2013 die Leitung der Bachakademie inne, die 1981 von Helmuth Rilling 

gegründet wurde. 2016 formte er die Gaechinger Cantorey zu einem national wie international 

führenden Originalklangensemble um. Vielfältige Konzertformate, innovative Musikvermittlung und 

das digitale Angebot aus Podcasts und Konzert-Streams machen die Internationale Bachakademie 

zu einem bedeutenden kulturellen und gesellschaftlichen Akteur in Stuttgart, Baden-Württemberg 

und der Welt. Die Bachakademie wird unterstützt vom Land Baden-Württemberg, von der 

Landeshauptstadt Stuttgart sowie zahlreichen Sponsoren, Mäzenen und privaten Förderern. 
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